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Kriegshriefe aus dem OHſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Etappenarbeit im Winterfeldzug
Von unſerem zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Armee Oberlommando 8 den 4 Dezember
Wie fuhren durch das winterliche Land Die Provinz

ſtraßen waren von eiſiger Glätte unſer Kraftwagen ſchleu
derte an ein paar Stellen bedenklich trotz des ſicheren Fahrers
Wir kamen durch die Gegend die wir zuletzt geſehen hatten
als die Brandwolken über den Stoppelfeldern ſtanden Nor
denburg Gerdauen Angerburg Ueberall waren Notdächer
auf Scheunen und Wohnhäuſern errichtet Die Schützengräben
und die Granattrichter bedeckte der Schnee er lag auf den
Brandruinen und ließ keines der Soldatengräber erkennen

Jn Nordenburg waren keine zehn Bewohner als wir in
einer ſtürmiſchen Regennacht damals ankamen jetzt liefen
die Kinder auf den Teichen Schlittſchuh und ſogar ein Mode
bazar der außer Modes de Paris auch Eiſenwaren und
allerlei nützliche Dinge verkaufte war geöffnet Jch hätte
die Orte kaum wiedererkannt wenn mich das Wegſchild und
ein paar unverwiſchbare Kennzeichen in der Landſchaft nicht
aufmerkſam gemacht hätten Die wundervolle Eſchenallee
von Gerdauen nach Nordenburg lag tot zu beiden Seiten des
Weges An ein paar Stellen begann man das gute Holz
zu ſchichten und abzufahren

Jn dem Etappenhauptort den wir beſuchten um die un
geheuer wichtige Winterarbeit der Etappe zu ſtudieren
merkten wir bald daß es um wirkliches Studieren dabei geht
Die Arbeit der Etappeninſpektion iſt Generalſtabsarbeit Ein
höherer Generalſtabsoffizier im Range ein Oberſtleutnant
iſt dem General der Befehlshaber iſt denn auch zugeteilt
Die einzelnen Abteilungen in die ſich die Etappeninſpektion
gliedert ſtehen wieder unter beſonderen ſelbſtändigen Offi
zieren wie der Etappenkraftfuhrpark den ein Hauptmann
Kommandeur der Kraftfahrtruppen der 8 Armee leitet

Jch habe nicht die Abſicht auf Einzelheiten der Organi
ſation der die geſamte Munitionslieferung die Verpflegung
die Bekleidung die Beſpannung der Armee obliegt einzu
gehen Die Grenze zwiſchen dem was ohne Gefahr mitgeteilt
werden kann und dem was den Gegnern Fingerzeige geben
könnte iſt hier oft ſo ſchwer feſtzuſtellen daß es beſſer iſt ihr
unbewußtes Ueberſchreiten auf jeden Fall zu vermeiden

Die Arbeiten für den Winterfeldzug ſind natürlich be
ſonders ausgedehnt geweſen Jn rieſigen Kiſten lagen die
Wollſachen die als Reſerve noch hier ſind Das Königlich
preußiſche Kommißwollhemd koſtet 7,50 Mk im Einkauf Es
iſt ganz ausgezeichnet weich warm und feſt Die breiten
Flanell Bauchbinden lehnen die Soldaten allgemein ab ſie
bieten dem Ungeziefer zu guten Unterſchlupf Geſtrickte
wollene Binden werden lieber genommen Pulswärmer
müſſen ſich übrigens recht leicht ſtricken laſſen nicht nur
Generalfeldmarſchall Hindenburg wird von ihrer Menge ge
radezu erdrückt

Neben dem Depot für Waollſachen ſind die Räume in
denen Beuteſachen ruſſiſche Mäntel uſw für den Notfall
wieder zurecht gemacht werden Die ruſſiſchen Maſchinen
gewehre wurden nebenbei während der ganzen Dauer unſerer
Beſichtigungen ausgeprobt

Eine beſondere Sorgfalt mußte man dem Hufpbeſchlag
zuwenden Es galt die geſamten Pferde der Kavallerie der
verſchiedenen Wagenparks und der Artillerie mit ſcharfen
Wintereiſen zu verſehen Eine Arbeit die jetzt im großen
und ganzen natürlich längſt beendet iſt

Vor den großen Reparaturwerkſtätten des Autoparks
ſtanden Hunderte von beſchädigten und zerſchoſſenen Kraft
wagen die wieder dienſtbereit gemacht werden ſollten Die
8 Armee hat eine Zeitlang tauſend Automobile zur Ver
wendung gehabt An manchem Tage wurden 300 000 bis
400 000 Mk für Neuanſchaffungen für die Autopoſt allein
ausgegeben die Schneeketten die man überall verbreitet
und mit Erfolg verwendet hat ſind tatſächlich nur für friſch
beſchneite Wege zu benutzen Sobald die Straße vereiſt ſind
ſie nicht mehr zu gebrauchen Am beſten hilft dann noch
gegen das Schleudern ein glatter Gummireifen ohne jeden
Eiſenbeſchlag Natürlich werden die Straßen bis zur Front
möglichſt bald in fahrbaren Zuſtand gebracht Man muß
ſich dann auf eine beſtimmte Zahl von ihnen beſchränken und
dabei ſelbſtverſtändlich im Einklang mit etwa beabſichtigten
Operationen verfahren Schlitten ſind für alle Fälle
in großer Zahl angekauft und ſtehen bereit Für die ruſſiſchen
Wege dürften ſie unumgänglich nötig ſein

Neben den Schneepflügen von der gewöhnlichen Breite
hat man bei den letzten Schneefällen auch mächtige Pflüge
von fünf Meter Spannweite mit Erfolg verwandt Es wird
dann mit kleinerem Pflug die Straße vorgepflügt Von dem
glatten Verlauf dieſer Reinigung und dieſes Fahrbarmachens
der Wege hängt wie leicht zu verſtehen iſt oft das Gelingen
ver Operationen endgültig ab

Die Arbeit der Etappeninſpektion iſt ſchon wie dies
Streifen einiger ihrer Arbeiten zeigt recht vielſeitig und er
ſtreckt ſich von den großen Maßregeln bis hinab auf Einzel
heiten Aber wie uns Oberſtleutnant von Werder bat zu
verſichern nicht auf das Aufſuchen einzelner Briefe und
Pakete Bei der Veränderung des Standortes der Truppen
müſſen oft ganze Eiſenbahnwagen mit Paketen irgendwohin
geſchoben werden und können dort nach einiger Zeit bearbeitet
werden Die Etappeninſpektion kann wirklich nicht jedem
einzelnen Paket nachforſchen und die vielen ſehr vielen An
fragen die doch nichts nützen können ſteigern nur die genü
gend große Arbeit

Jn die einigermaßen feſtſtehende Trockenheit vielleicht
nicht aber doch Gleichmäßigkeit dieſer Arbeit gab eine nied
iche Beobachtung über die ruſſiſchen Gefangenen ein humo

ges Licht Man konnte feſtſtellen daß die ruſſiſchen
iziere zunächſt um Zigaretten und Briefpapter baten dieMannſchaften um Brot die jüdiſchen Gefangenen fragten

aber als erſte Frage Wie hoch ſteht hier eigent ich der Rubel
im Kursz Herr Leutnant Sie fragten es regelmäßig es
ſt durchaus kein winterlicher Etappenſcherz

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Halle und Umgebung
varle 9 Dezember

Aus dem Stadtparlament
Die ſtaatlichen Behörden ſind bei ihren Geſchäften mit

den Stadtgemeinden vorzügliche Rechner aber in ganz be
ſonderer Weiſe verſteht die Kunſt des Kalkulierens unſere
Univerſitätsverwaltung Die Stadt muß zum Bau der neuen
Uferſtraße einen Streifen Land vom Botaniſchen Garten er
werben Da hat nun die Beſitzerin die Univerſität zunächſt
eine Rechnung aufgemacht in der in geradezu virtuoſer Weiſe
Vorſorge getroffen iſt daß ſie keinen Schaden ereidet Erſt
auf langen Wegen über Prozeß und Vergleichsverhandlungen
hinaus iſt jetzt eine Ziffer ermittelt zu der die Stadtbehörden
wenn et ſchweren Herzens ja ſagen konnten

Aus den Ausführungen des Referenten tragen wir fol
gendes nach

Die Univerſität verlangte für die ca 2700 Quadratmeter an
die Stadt abzutretenden Landes einen Betrag von etwa 269 000
Mark wobei allein auf die Koſten der Beſchaffung von
Waſſer an Stelle der durch die Anlegung der neuen Straße dem
Botaniſchen Garten entgehenden Schöpf gelegenheit für
a r h 150 000 Mark fielen Zur Begründungdieſer hohen Forderung wurde geltend gemacht daß der Botaniſche
Garten in Zukunft ſich das Saalewaſſer mittels Fuhrwerks herbei
ſchaffen müſſe und dieſes Waſſer nicht entbehren wolle weil es für
ſeine Kulturen ganz beſonders vorteilhaft ſei Da die Stadt dieſe
hohe Forderung nicht zubilligen konnte kam es zum Enteignungs
verfahren Jn dieſem gehen die Gutachten der Sachverſtändigen
ſehr weit auseinander Der von der Univerſität vorgeſchlagene
Sachverſtändige kam auf einen Endbetrag von 200 000 Mark wo
bei er die Koſten der Waſſerbeſchaffung mit 72 000 Mark ſchätzte
und außerdem eine Reihe von Extraforderungen für die ver

einſetzte z B für den Verluſt der Abgeſchiedenheit
2000 Mark ferner für Staubbeläſtigung auf den Glasdächern und
ſar die wiſſenſchaftliche Einbuße die der Garten durch Verringerung
einer Fläche erlitte 10 000 Mark

Der von der Stadt vorgeſchlagene Sachverſtändige gelangte zu
einem Endreſultat von etwa 120 000 Mark Der Bezirksausſchuß
glaubte keinem der Sachverſtändigen folgen zu dürfen ſondern
nahm eine ſelbſtändige Schätzung vor und gewährte hierbei dem
Botaniſchen Garten nicht 72 000 Mark für den Waſſerverluſt
ſondern ordnete an daß die Stadt unter der neuen Straße hin
durch einen Kanal legen ſollte an deſſen Ende ein Hebewerk für
das Waſſer auf dem Gebiet des Botaniſchen Gartens angebracht
werden möge deſſen Koſten die Stadt mit 30 000 Mark zu tragen
hätte Durch dieſe Löſung würde der Botaniſche Garten hinſicht
lich des Waſſerſchöpfens noch beſſer geſtellt ſein als jetzt denn
das Waſſer würde ihm ſogar bis auf das Niveau des Gartens
gehoben während er bis jetzt ſoweit er überhaupt von der Waſſer
entnahme Gebrauch gemacht hat das Waſſer am Flußufer ſchöpfen
und die Uferböſchung hinauftragen laſſen mußte

Auf den Rekurs der Univerſität hat jedoch der Miniſter ge
t auf eine neuerliche Reichsgerichtsentſcheidung angeordnet

aß an Stelle dieſer Waſſerhebevorrichtung eine Barentſchädigung
zu treten habe und dieſe iſt dann entſprechend dem Gutachten des

Sachverſtändigen vom Bezirksausſchuß auf 72 000 Mark feſtgeſetzt
Da die Univerſität auf Vorauszahlung des Betrages beſtand ehe
ſie die Jnangriffnahme des Baues geſtattete mußte nunmehr die
Stadt zunächſt 206 000 Mark unter Vorbehalt zahlen
Nachdem dies geſchehen war ſind die Arbeiten jetzt in Angriff ge
nommen und werden aufs Eifrigſte gefördert ſo daß die Fertig
ſtellung des großen Sammlers nunmehr bald bevorſteht

Jnzwiſchen hat ſich aber doch die Univerſität zu einem Ver
gleich bereit erklärt bei welchem das frühere Projekt der Anlage
eines Hebewerkes wieder aufgenommen wird ſo daß die Barent
ſchädigung für den Waſſerverluſt wegfällt und die Stadt nun
mehr im ganzen einſchließlich der Herſtellungs
koſten für das Hebewerk 138800 Mark zu zahlen hat

Die Referenten betonten daß dieſe ungewöhnlich hohe Ent
ſchädigung lediglich mit Rückſicht auf die Beſonderheit des Falles
gewährt werden könne und nicht einen Maßſtab für etwaige
weitere Fälle von Landenteignung in der dortigen Gegend bilden
dürfte Jm übrigen aber empfahlen ſie ſchweren Herzens die
Einigung da ein magerer Vergleich bekanntlich immer noch beſſer
iſt als ein fetter Prozeß

Der Vergleich wurde darauf angenommen

14 Provinzialſynode in Merſeburg
Zu einer kurzen Kriegstagung trat die 14 ſächſiſche Provinzial

ſynode am Dienstag den 8 Dezember zuſammen nach voraus
gegangenem Gottesdienſt in dem Syn Luther Eisleben die Predigt
hielt Die Verhandlungen im Ständehaus wurden um 11 Uhr mit
Geſang und Gebet eingeleitet Nach der Eröffnung durch den
Präſes Exz Graf von Wartensleben wurde dem Kaiſer als
dem Schirmherrn der evangeliſchen Kirche ein Huldigungstele
gramm überſandt mit den wärmſten Segenswünſchen für Krieg
und Sieg und dem Gelöbnis unwandelbarer Treue und Dankbar
keit Der königliche Kommiſſar Präſident von Doemming und
Generalſuperintendent D Jacobi begrüßten die Synode ver
wieſen auf die große Schickſalsſtunde in der auch die Synode mit
ihrer Arbeit Vaterlandsdienſt treibt und gaben der Hoffnung
Ausdruck daß die überraſchende nationale und religiöſe Wieder
geburt des deutſchen Volkes in unſeren Tagen auch der kommenden
Friedenszeit zum bleibenden Segen gereiche

Exz von Wartensleben wird zum 9 Male als Präſes
wiedergewählt als geiſtliche Beiſitzer Sup Mendelſon Sup D
WächtlerHalle und Sup Hermes Halberſtadt als weltliche Bei
ſitzer Frhr v d Recke Mansfeld Geheimrat Dr Troſien Halle und
Generaldirektor Winckler Merſeburg Von der geſchäftlichen Be
handlung werden alle nicht ganz dringlichen Vorlagen abgeſetzt die
auf einer kommenden außerordentlichen Provinzialſynode erörtert
werden ſollen Zur Vereinfachung der von der Synode zu faſſenden
Beſchlüſſe werden zwei Ausſchüſſe zu je 15 Mitgliedern gewählt
Haushaltungsausſchuß Vorſ Syn Knobloch und Geſangbuchs
ausſchuß Vorſ Syn Wächtler

Ueber die Heidenmiiſion ſpricht Syn Wächtler Er
gedenkt der Nationalſpende zum Beſten der Miſſionen aus Anlaß
des Kaiſerjubiläums 1913 Unſere Provinz iſt die Geburtsſtätte
derſelben ihre Führer Dr Faber von der Magdeburg Zeitung
cwie Exzellenz Dr von Hegel Mit über 100 000 Mark ſtand die

vollen Vewegung die Verſtändnis und Opferfreudigkeit für das
hohe Werk der Miſſion in die weiteſten Kreiſe trug Dieſe glanz
volle Vergangenheit läßt die gegenwärtigen tiefen Nöte doppelt
ſchmerzlich empfinden die der Weltkrieg der Weltmiſſion geſchlagen
hat unter der Hauptſchuld Englands das ſeine chriſtliche Ver
gangenheit ſo ſchamlos verleugnet Trotz der augenblicklichen
Schatten blicken wir vertrauensvoll in die Zukunft

Syn Scharſe Halle berichtet über den Guſtav Adolf
Verein der nun ſeit 40 Jahren ſein ſegensreiches Werk in der
Provinz treibt Zurzeit liegen die Hauptaufgaben des Guſtav
Adolf Vereins in den deutſchen Grenzprovinzen in denen der Pro
teſtantismus auch unter ſeiner Pflege erfreuliche Fortſchritte
macht Jn unſerer Provinz ſelbſt ſteht das Eichsfeld in beſonderer
Pflege des Vereins Wäre es nicht an der Zeit ſo führt der
Berichterſtatter unter dem Beifall der Synode näher aus daß
eine ſo große Provinzialkirche wie die unſerige dieſe Verſorgung

der engliſchen Glaubensgenoſſen im Eichsfeld dem Guſtav Adolf

ſchiedenſten Nachteile die dem Botaniſchen Garten entſtänden mit

Provinz Sachſen auch finanziell an der Spitze der verheißungs

Verein abnähme und auf ihre ſtärkeren Schultern übernähme
Zum Schluß wird auf die wachſende Arbeitsverpflichtung des
Guſtav Adolf Vereins in den deutſchen Kolonien ver
wieſen in denen bei einer weitverſprengten Bevölkerung von
28 000 Deutſchen darunter 21000 Evangeliſchen bis jetzt erſt 5
Kirchen und 10 Pfarrgemeinden beſtehen

Jn die aufblühende Arbeit des Evangeliſchen Bundes
der ſeit Jahren verſtändnisvolle Förderung durch die Provinzial
ſynode erfährt führte Syn El ze Halle ein Zählt der Geſamt
bund in Deutſchland z Zt in 40 Hauptvereinen und 3400 Zweig
vereinen 540 000 Mitglieder ſo hat der Hauptverein unſerer Pro
vinz jetzt 188 Zweigvereine und 28 903 Mitglieder Seine Tätig
keit iſt wie bisher eine dreifache geweſen Zurückweiſung von An
und Uebergriffen gegen die Kirche der Reformation Weckung und
Stärkung evang Glaubenslebens und endlich Förderung der evang
Kirche in der Zerſtreuung namentlich in Oeſterreich und auf dem
Eichsfelde Dazu kommt als vierte Tätigkeit die Heranbildung
von evangeliſchen Schweſtern Beim Ausbruch des Krieges konnte
der Bund zu ſeiner großen Freude ſeine Schweſternſchaft für die
erſt 1913 ein neues Schweſternheim in Deſſau zu bauen begonnen
worden iſt dem Vaterlande zur Pflege der Verwundeten zur Ver
fügung ſtellen

An letzter Stelle ſchildert Syn Medem Magdeburg die
reiche Tätigkeit des Provinzialausſchuſſes für Jnnere Miſſion der
ſeit dem Sommer d Js eine eigene Heimſtätte in Magdeburg
beſitzt Die ganze Arbeit iſt ſofort auf den Krieg zugeſchnitten
worden

Nächſte Sitzung heute abend 818 Uhr

Das Eiſerne Kreuz
Das Eiſerne Kreuz haben erhalten Vizefeldwebel d L Nein

hard Börner Landw Jnf Regt Nr 38 Lehrer an der Hutten
ſchule und Unteroffizier d L Wilhelm Volde Landw Jnf
Regt Nr 36 Zeichenlehrer am Reform Realgymnaſium

Der Oberarzt Dr Hans Rocco im Feldart Regt Nr 7
VII Sohn des Univ Tanzlehrers Emil Rocco hat das
Eiſerne Kreuz erhalten

Mit dem Eiſernen Kreuz iſt ausgezeichnet worden Kriegs
freiwilliger Gefreiter Feine im 75 Feldartillerie Regiment
Sohn des Geh Konſiſtorialrats Prof D Feine in Halle

Dem bei einem Feldlazarett im Oſten ſtehenden Stabsarzt
Dr Flinzer Sohn des hieſigen Lehrers emer Flinzer iſt das
Eiſerne Kreuz verliehen worden Dr Fl hatte ſich als Chirurg
freiwillig zur Verfügung geſtellt

Mit dem Eiſernen Kreuz wurde der Kriegsfreiwillige Georg
Ebeling von hier Vorſtandsmitglied des Bürgervereins Halle
Nord Giebichenſtein und Gefreiter der 3 Batterie im Feldart
Regiment Nr 75 ausgezeichnet Seit dem 9 November iſt er Ge
freiter und Zugführer eines Munitionswagenzuges er hat an den
Kämpfen in Frankreich teilgenommen Sein jüngerer Bruder
Fritz Ebeling iſt vor 14 Tagen in gleicher Weiſe ausgezeichnet
und zugleich zum Vizewachtmeiſter befördert worden Der Vater
erhielt im Feldzuge 1870/71 das Eiſerne Kreuz 1 und 2 Klaſſo

Hausſparkaſſen als Weihnachtsgeſchenke

Der Zweck dieſer von der ſtädtiſchen Sparkaſſe
Hauptſtelle und Zweigſtellen Nord und Süd ſeit Juli

1908 ausgeliehenen Sparbüchſen iſt den Sparſinn und die
Spartätigkeit gerade der kleinen und kleinſten Einleger zu
fördern Den Nickel und die Pfennige welche zur Belegung
bei der Sparkaſſe zu gering erſcheinen verwahrt die Haus
ſparbüchſe ſicher weil ſie erſt bei der Uebergabe an die Spar
kaſſe welche den Schlüſſel verwahrt entnommen werden
können

Die Hausſparkaſſen dürften ſich für das bevorſtehende
Weihnachtsfeſt als nützliches Weihnachtsgeſchenk namentlich
für Kinder Lehrlinge und Dienſtperſonal
uſw ſehr gut eignen Bei Empfangnahme der aus Stahl
blech gefällig und ſolid hergeſtellten Büchſe iſt lediglich der
geringfügige Betrag von 2,50 Mk zu verpfänden Dieſe
2,50 Mk werden in ein auf den Namen des Empfängers
lautendes Sparbuch eingetragen wie jede andere Spareinlage
von dem auf die Einzahlung folgenden Tage ab mit ver
zinſt und bei einer etwaigen Rückgabe der Büchſe welche
allerdings unbeſchädigt ſein muß zurückgezahlt Der Jn
halt der von Zeit zu Zeit der Sparkaſſe zur Entleerung an
zubietenden Sparbüchſe wird von den Beamten in Gegen
wart des Sparers entleert feſtgeſtellt und ſofort als verzins
liche Spareinlage in das gleichzeitig mit vorzulegende Spar
buch eingetragen

Ueber die belegten Einlagen kann der Sparer ſpäter
ſelbſtverſtändlich frei verfügen Von Jntereſſe dürften einige
Zahlen über die Entwicklung dieſes Sparzweiges bei der
ſtädtiſchen Sparkaſſe ſein

Ausgeliehen ſind bis Ende November d J 5846 Stück
Hausſparkaſſen bis Ende November 1913 5332 Stück

Entleerungen fanden in 25 703 Fällen ſtatt die ein Ge
ſamtergebnis von 703 883,03 Mk hatten Bis Ende Noveimn
ber 1913 fanden 21 858 Entleerungen mit 576 974,90 Mk
ſtatt Die Zunahme beträgt ſeit Jahresfriſt 126 908,13 Mk

9090 Pakete für unſere Krieger

Der Vaterländiiche Frauenverein ſchreibt uns
Am 1 Dezember iſt unſere große Weihnachtsgabenſendung in
170 Säcken abgeſandt worden Jn 9000 Paketen ſind nach
äußerlicher Schätzung 68 000 Gaben von unſeren Mitgliedern zu
ſammengetragen worden Das iſt ein herrliches Zeugnis von
Treue zum Verein und Opferfreudigkeit für unſere Truppen Wer
geſehen hat mit welcher Sorgſamkeit und Liebe die vielen Pakete
verpackt waren wie unter der Hülle oft ein Tannenzweiglein ein
Engelchen hervorſchimmerte und ſchwarz weiß rot die Loſung war
der mußte ſich ſagen daß unſere lieben Frauen in Halle an ihren
Weihnachtspaketen mit dem Herzen gearbeitet hatten Jhnen
allen ſagt der Vorſtand an dieſer Stelle nochmals innigen Dank
für treue Mitarbeit Die Säcke mit der Aufſchrift Weihnachts
gruß aus der Heimat unſeren tapferen Kriegern im Felde waren
in ſolche nach dem Oſten nach dem Weſten und in ſolche für die
Marine geteilt letztere trugen die Aufſchrift Weihnachtsgruß
aus der Heimat unſeren blauen Jungen auf dem Meere Alle
Säcke gingen über die Provinzialſammelſtelle in Magdeburg von
wo aus ſie weiter befördert und üherall gewiß rechtzeitig ein
treffen werden da wir durch unſere Dankesbriefe aus dem Felde
die glänzendſte Gewähr dafür haben daß die dortige Sammel
ſtelle aufs gewiſſenhafteſte arbeitet und unſeren Wünſchen betreffs
Beförderung immer entgegengekommen iſt Man kann beſtimmt
annehmen daß wenn alle Vaterländiſchen Frauenvereine unſeres
großen Deutſchen Reiches in gleicher Weiſe geſorgt haben abgeſehen
oon allen den Weihnachtsgaben anderer Vereine und Angehöriger
der Tapferen wohl jeder am Weihnachtsabend ſein Päckchen
freudig in Empfang nehmen kann und man möchte denen die
draußen an verantwortungsvoller Stelle ſtehen nur herzlichſt
wünſchen Gott geb auch ihnen nach ſchwerer Schlacht Jm Feld
eine ſtille heilge Nacht Doch auch die armen Verwundeten in
unſerer Stadt die ſchon für unſer teures Vaterland geblutet haben
ſie ſollen erfreut und dankbar geehrt werden Der Mobilmachungs
ausſchuß vom Roten Kreuz hat beſchloſſen überall in den Lazaretten wo nicht die Jnhaber es ſelbſt ernehmen für eine ſchöne

Weihnachtsfeier und Beſcherung zu ſorgen und jeden unſerer
Vaterlandsverteidiger zu erfreuen
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Frauenverein wird in ſeinem Ver
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Auch der Vaterländiſche
eins lazarett Ludwigſtr 37 dafür Sorge tragen ſeinenPfl hlenen Weihnachtsfeſt trotz Wunden und
zu einer ſchönen Erinnerung wird und Gott gebe ſeinen Segen
d e arae hnachtsglocken Klingen Uns allen bald

Fahnplanänderungen
Wir W unſeren Leſern hiermit die Aenderung einiger

Fahrplanſtrecken auf und bitten gleichzeitig die Jnhaber des
von uns herausgegebenen Allgemeinen Mitteldeutſchen Fahr
planbuches mit dieſen Berichtigungen die entſprechenden
Strecken überkleben zu wollen
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Rieſenziffern gefangener Ruſſen wurden geſtern und
heute wieder einmal von der Frau Fama die noch nie eine
ſo leichtfertige Schwätzerin war wie in dieſem Krieg hier
und an anderen Orten verbreitet Erſt hieß es Hindenburg
habe 40 000 Ruſſen gefangen dann waren es 70000
Ammendorf ſteckte flugs die Fahnen heraus wozu die Be
deutung des Sieges bei Lodz an und für ſich durchaus be
rechtigte am Abend um 8 Uhr war die Zahl der gefan
genen Ruſſen auf 150 000 geſtiegen und um 9 Uhr waren es
gar 180 000 Saalfeld in Thüringen aber übertrumpfte uns
in Halle noch erheblich dort hatte man 250 000 Ruſſen ge
fangen genommen Und jeder der ſolchen Schwatz erzählte
wollte es gedruckt geleſen haben auf irgend einem Extrablatt
Die voreiligen Gefangenenzähler ſollten ſich Hindenburg zum
Muſter nehmen der zählt die Gefangenen immer erſt dann
wenn er ſie hat Aber hoffen wollen wir alle zuſammen
daß es in den Kämpfen in Polen noch 250 000 Mann werden
darüber ſoll auch nichts ſchaden Das Glockengeläut das
heute mittag von den Türmen erſchallte war auch kein
Siegesgeläut es geſchah zu Ehren des heimgegangenen Stadt
älteſten Kommerzienrats Werther

Die Höchſtpreiſe für Kartoffeln die unſere ſtädtiſche
Teuerungskommiſſion für die beſten Sorten auf 3,80 Mk
für mittlere 25 Pfg geringer feſtgeſetzt wiſſen will beziehen
ſich auf Mengen von nicht unter 10 Pfund Es han
delt ſich alſo um Kleinhandelspreiſe

Habilitation Herr Dr med Paul Zander hielt geſternzum Zwecke der Habilitation als Privatdozent für hie in
der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg in
der Aula der Univerſität ſeine Antrittsvorleſung über Die Jn
dikationsſtellung zu operativen Eingriffen

Städtiſche Sparkaſſe Vom 1 bis 30 November d J
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen
am 31 Oktober d J 57 256 711,35 Mk gegen 56 420 312,73
Mark im Vorjahre Einzahlungen vom 1 bis 30 11 d J
1256 816,97 Mk gegen 1 234 703,22 Mk im Vorjahre Zu
ſammen 58 513 528,32 Mk gegen 57 655 015,95 Mk im Vor
jahre Rückzahlungen vom 1 bis 30 11 d J 1 048 839,82
Mark gegen 1576 182,27 Mk im Vorjahre Beſtand am
30 November d J 57 464 688,50 Mk gegen 56 078 833,68
Mark im Vorjahre

Poſtſcheckverkehr Vom 15 Dezember ab werden die
deutſchen Poſtſcheckämter den Ueberweiſungsverkehr mit den
ſchweizeriſchen Poſtſcheckbureaus wieder aufnehmen Die
Kontoinhaber erhalten dadurch auch während des Krieges
die Möglichkeit in gleicher Weiſe wie es im Verkehr mit

Oeſterreich Ungarn und Luxemburg der Fall iſt bargeldloſe
Zahlungen nach der Schweiz in Auftrag zu geben und von da
zu empfangen

9356 Geſchenke für unſere Soldaten Wie den meiſten Leſern
bereits bekannt ſein dürfte hat der VaterländiſcheFrauen
verein allen ſeinen Zweigvereinen im ganzen Beutſchen Reiche
empfohlen den im Felde ſtehenden Kriegern eine Weihnachts
gabe in der Art zu ſpenden daß jedes Mitglied eines Frauen
vereins fünf mit dem Namen der Geberin verſehene Geſchenke für
fünf Krieger an den Vorſtand ſeines Vereins abliefern möchte
Wie wir erfahren iſt dieſe Anregung auch im Saalkreiſe
auf fruchtbaren Boden gefallen Es ſind bis zum l Dezember
von den 1900 Mitgliedern des Frauenvereins für den Saalkreis
9356 Geſchenke an deſſen Vorſtand abgeliefert und von dieſem
beſtimmungsgemäß an die Korpsſammelſtelle 2 in Magdeburg
weitergeleitet worden Gewiß ein ſchönes Zeichen für die hoch
herzige und patriotiſche Geſinnung der Vereinsmitglieder Mögen
das iſt unſer Wunſch die reichen Gaben rechtzeitig in die Hände
unſerer braven Truppen gelangen damit dieſe am Weihnachts
abend einen Beweis dafür in Händen haben daß man in der
Heimat mit Liebe und Dankbarkeit ihrer gedacht hat

Unſere Weihnachtsbäume dürften in dieſem Jahre höher im
Preiſe ſtehen als ſonſt wenn auch anzunehmen iſt daß der Bedarf
infolge der Kriegswirren kein allzu großer ſein wird Viele
Händler die in Bayern einkaufen wollten ſind des ſtarken Schnee
falles und der grundloſen Wege halber mit leeren Händen zurück
gekehrt und auch die ſonſt ſehr reichen Zufuhren aus Galizien ſind
gänzlich ausgeblieben

Notſchrei aus dem Argonnen Von einem Offizier im Ar
gonnenwalde wird folgendes Gedichtchen zugeſandt das wie der
Einſender bemerkt ihm aus den dortigen Schützengräben und
Unterſtänden zuflatterte

Liebeshandſchuh trag ich an den Händen
Liebesbinden wärmen meine Lenden
Liebesſchals ſchling nachts ich um den Kragen
Liebeskognak wärmt den kühlen Magen
Liebestabatk füllt die Liebespfeife
Morgens waſch ich mich mit Liebesſeife
Liebesſchokolade iſt erlabend
Liebeskerzen leuchten mir am Abend
Schreib ich mit dem Liebesbleiſtift tiefe
t
Wärmt iebe nachts den Schädel
Seufs ich So viel Liebe und kein Mädel

Mitteldeutsche Privat Bank

e e e e S e n Puten der Se auf demSchlachtfelde erwe mmer deu r achdem derdeu Verein für S hund der Heeresverwaltun
bereits 600 Sanitätshunde in voller Ausrüſtung nebſt
Sanitätshundeſührern zur Einſtellung bei den Sanitäts
kompagnien in der Front überlaſſen hat fordert jetzt das
Kriegsminiſtertum weitere 300 nitätshunde von dem
Verein Bekanntlich hat in den letzten Tagen auch General
eldmarſchall von Hindenburg beſonders dringlich um Ent
endung von Hunden für die Verwundetenſuche in möglichſt

großer Zahl erſucht
Jm Kaiſer Panorama erregen dieſe Woche die Bilder aus

Zehn ganz beſonderes Jntereſſe Verſchiedene halliſche
rger ſind auf den Szenen die dort in trefflichen lebenswahren

Aufnahmen vorgeführt werden von ihren Angehörigen erkannt
worden erſt geſtern war wieder eine Frau mit ihrem Kinde im

norama die den Gatten und Vater auf einem der Bilder er
annten und ſich natürlich ſehr darüber freuten

Jäher Tod Geſtern abend verſchied plötzlich infolge eines
Nervenſchlages der weitbekannte Wirt des Gaſthofes zum gold
Pflug Heinrich Hirſchnitz Er bewirtſchaftete 22 Jahre hindurch
das Lokal das namentlich in ſtudentiſchen Kreiſen weit über unſere
Stadt hinaus einen Ruf hat

Schlafſtellendieb Ein angeblicher Techniker Karl Anton
Kammer hat in den letzten Tagen mehrere Schlafſtellendiebſtähle
verübt Er mietet eine Schlafſtelle trägt einen Pappkarton mit
und zahlt noch um Vertrauen zu erwecken 3 Mark an Alsbald
nimmt er aber Gelegenheit die Kleidungsſtücke ſeines Schlaf
kollegen zu beſtehlen und zu verſchwinden Bis jetzt hat er ge
ſtohlen Am 24 November einen blauen Tuchjackettanzug doppel
reihig mit ſchwarzem Futter eine vergoldete Uhrkette ſogenannte
Kavalierkette ein Paar Lack Knopfſtiefeletten Am 25 Nov
einen dunkelblauen Jackettanzug mit 1 Knopf am Joackett
3 Knöpfen an der Weſte und umgeſchlagener Hoſe ein weißes
Oberhemd 1 Rohrſtock 1 rotbrauner Bindeſchlips ein buntſeidenes
Taſchentuch und ein Paar ſchwarz und weißgeſprenkelte Strümpfe
Am 7 Nov einen langen ſchwarzen Ueberzieher mit Samtkragen
1 hellbraunen Ulſter 1 braunen Jackettanzug Der Dieb iſt etwa
24 Jahre alt und hat ſelbſt angegeben am 11 Juli 1890 in Oſſig
geboren zu ſein und zuletzt in Breslau gewohnt zu haben Er iſt
etwa 1,75 Meter groß ſchlank hat dunkelblondes Haar keinen
Bart lückenhafte Zähne Die Kleidung iſt verſchieden geweſen
Vor dem Diebe ſei gewarnt Wer Angaben zu ſeiner Ergreifung
machen kann wird erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 20 zu melden

Ein angeblicher Schuhmacher Kampe oder Kamberg hat im
November ſeiner Arbeitgeberin bei der er einen halben Tag ge
arbeitet hat verſchiedenes Schuhmacherhandwerkszeug geſtohlen und
iſt dann verſchwunden Der Beſchuldigte iſt etwa 47 Jahre alt
1,70 1,75 Meter groß hat dunklen Vollbart und zwinkert mit dem
rechten Auge Am linken Zeigefinger fehlt ein Glied Er trug
dunkelblauen Ueberzieher dunklen Rockanzug und Mütze Angaben
zur Ermittelung des Diebes wünſcht die Kriminalpolizei Drey
hauptſtr 6 Zimmer 36

Von der Straße Zur Beſeitigung eines Stubenbrandes wurde
die Feuerwehr nach einem Grundſtück der Landsberger Straße ge
rufen Die Wohr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten da das
Feuer ſchon durch Hausbewohner gelöſcht war Später wurde
die Wehr nach der Gr Märkerſtraße gerufen Dort ſtellte ſich
heraus daß der Melder unbefugt in Tätigkeit geſetzt worden war

Ein auswärts in Stellung befindlich geweſenes Dienſtmädchen
wurde in vergangener Nacht in der Bahnhofſtraße umhexirrend
angetroffen und in Gewahrſam genommen

Strafkammer
Halle 8 Dezember

Der ſchlafende Fuhrmann
Wegen fahrläſſiger Tötung hatte ſich der Fuhrmann Krum

bach aus Klein Liſſa vor der hieſigen Strafkammer zu verant
worten

Am 22 September hatte er eine Fahrt nach Zöſchen unter
nwommen die über acht Stunden dauerte ſo daß der Angeklagte
ſehr ermüdet war Mittags gegen 62 Uhr fuhr er nach Kl Liſſa
zurück und überfuhr bei der Einfahrt in den Ort Biſſen das fünf
jährige Mädchen Marie Eismann Bei der heutigen Verhandlung
gibt der Angeklagte an nichts von der ganzen Sache bemerkt zu
haben Er will in dem atte Augenblick gerade nach links
geſehen haben um feſtzuſtellen ob er richtig fahre Die beiden ver
nommenen Zeugen erklären daß ſie annehmen müßten daß der
Angeklagte geſchlafen habe denn er habe mit geſchloſſenen Augen
auf ſeinem Sitze geſeſſen Die eine Zeugin gibt an daß ſie geſehen
habe wie das Mädchen in die Pferde gekommen ſei das Pferd
habe dabei vorſichtig das Kind überſchritten und dieſes ſei dann
von dem Vorderrade erfaßt und überfahren worden

Der Staatsanwalt beantragt 2 Jahre Gefängnis Das Ge
richt verhängt eine Strafe von ſechs Monaten Gefängnis
Es erkennt an daß der Angeklagte ſehr ermüdet geweſen ſei und

müſſe man dem Angeklagten mildernde Umſtände zu
igen

Jm Wachdienſt erſchoſſen
Der erſt 19jährige Winkler hat am 8 Oktober mit den älteren

Landwirten Pfitzner und Ziegler alle aus Zöckerſchen bei Zöſchen
die Landſtraßenwache übernommen um etwaige Verdächtige und
Automobile anzuhalten Zu dieſem Zwede waren Gewehre zur
Verfügung geſtellt worden Der junge Winkler verſtand noch nicht
mit dem Gewehre umzugehen und ſeine Kameraden wieſen ihn
im Gebrauche der Waffe an Beide usten ihn und warnten ihn
gaber das geladene Gewehr zu nehmen Dieſe Warnung will nun
Winkler nicht gehört haben Als ihm Pfitzner zurief Ja du
kannſt doch nicht ſchießen griff W zur Wafſfe erfaßte das geladene
Gewehr und der Schuß krachte Pfitzner brach ſofort tödlich ge
troffen zuſammen Der durch ſo tragiſche Umſtände zum Ver
nichter eines Menſchenlebens gewordene W mußte ſich nun wegen
fahrläſſiger Tötung verantworten Der Staatsanwalt beantragte
einen Monat Gefängnis Das Gericht verurteilte den Angekl zu
drei Monaten Gefängnis

Theater Konzerte und Vorträgae
Stadttheater Morgen abend 72 Uhr wird zum erſten Male
zas reizende Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel zur Auf
ührung gelangen Es war bisher Gepflogenheit des Stadt
heaters das Märchen alljährlich in einer Abendvorſtellung aufzu

führen damit ſich auch die Erwachſenen die tagsüber keine Zeit
vazu haben über die für die Kinder beſtimmte Märchenauf
führung ein Urteil bilden können und vielen wird es ein will
kommener Anlaß geweſen ſein ſich glückliche Kindheitserinnerungen
wieder wach rufen zu laſſen Damit aber an dieſer Abendvor
tellung auch die älteren Kinder teilnehmen können ohne daß da
urch Mehrkoſten entſtehen werden am Donnerstag auf allen

Friben des Theaters für Kinder in Begleitung Erwachſener
arten zu halben Schauſpielpreiſen ausgegeben Bei der Auf

führung ſelbſt entfaltet das Theater alle ſeine techniſchen Mittel
an Ausſtattungsmöglichkeiten um der Phantaſie der Kinder bunt
bewegte und ungsreiche Bilder zu bieten die der kind
lichen e entgegen kommen Die Aufführung ſelbſt wird
durch Aufmarſch der kleinen feldgrauen Garde und einer Weih
nachtsapotheoſe gekrönt Selbſtverſtändlich ſind 4 die erſten
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Kleinen gerade das Beſte gut genug iſt
h Grete Bäck als übermütiger Syfax Hans Mantius

s Prinz Karl Stahlberg als König werden ſich mit den anderen
erſten Darſtellern der ſtädtiſchen Bühne zweifellos auch in dieſem
Jahre in die Herzen der Kleinen hinein ſpielen Freitag abend
8 Ubr wird Die Marketenderin unſeres großen Kom
poniſten Humperdinck zur Wiederholung gelangen

Walhallatheater Verwundete Krieger haben wochen
im Walhallatheater vollſtändig freien Eintritt Heute

geht das vieraktige Zeitbild 1914 mit den zündenden Ge
ſangseinlagen von Otto Reutter zum zehnten Male in Szene

Vereine und Verſammlungen
Volksbildungsverein Als letzte Kriegsveranſtaltung vor

Weihnachten findet am Freitag den 11 Dezember vünktlich
88 Uhr abends in den Thaliaſälen ein Vaterländiſcher Unter
haltungsabend, mit muſikaliſchen Darbietungen und Vortrag von
Dichtungen ſtatt o Frl Dähne wird zwei Kompoſitionen Schyn
manns auf einem Ritter Flügel vortragen und die geſamte
Klavierbegleitung übernehmen Frl re Sopran und Frau
Baumgarten Voretzſch werden durch Einzel und Zwiegeſänge er
freuen Die Vortragskünſtlerin Frl Käte Weber wird unter
anderen Gedichten eine noch ungedruckte Ballade Die Bittſchriften
linde von Kurt von Rohrſcheidt und den Haßgeſang gegen Eng
land vortragen Das Publikum wird in einem gemeinſamen Ein
gangs und Schlußgeſang mitwirken Eintritt nur 10 Pfg Pro
gramm mit Liedertert zu den gemeinſamen Geſängen 10 Pfg Frei
willige Gaben für die hieſige Kriegswohltätigkeit werden gern
und dankbar an der Kaſſe entgegen genommen Programme zum
Eintritt berechtigend zu 20 Pfg ſind in den Zigarrenhandlungen
der Herren Steinbrecher Jaſper und Vietzke zu haben

Der Kriegerverein zu Halle hielt am Montag im Vereins
lokal Schultheiß Poſtſtraße ſeine Monatsverſammlung ab
Zunächſt wurde des auf dem Felde der Ehre gefallenen Palor
von Wodtke und Oberpolizeiinſpektors Grantzow gedacht ine
Menge Feldpoſtbriefe von einberufenen Mitgliedern wurden zur
Verleſung gebracht 23 dieſer Mitglieder ſind mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet Von den alten Mitgliedern hat der Verein
noch 4 Ritter des Eiſernen Kreugzes

Der Verein ehem Jnfanteriſten von Halle a S und Um
gegend hält morgen Donnerstag abends 89 Uhr im Vereinslokal Auguſtinerbräu Mittelſtraße ſeine Monatsver

ehe ab Ehem Kameraden die dem Verein noch
ernſtehen ſind willkommen

Der Kriegerverein Alemannia hält am Freitag abend
814 Uhr im Vereinslokal Mars la Tour Gr Ulrichſtraße ſeine
Monatsverſammlung ab

Herrenhuter Zuſammenkunft Freitag nachm 4 Uhr im Hotel
Kronprinz Freundinnen der Miſſion willkommen

Kirchliche Nachrichten
Stephanuskirche Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit

Abendmahlsfeier Paſtor Dr Hagemeyer

Halliſcher Witterungsbericht
9 Dezember

7 Uhr morgens
8 Dezember

Uhr abends

Barometer Millimeter 752,2 752,0Thermometer Celſius 10 9 8,5Rel Feuchtigkeit 97 92ind SW 2 SO 2Maximum der Temperatur am 8 Dezember 13,0 G
Minimum in der Nacht vom 8 Dezemb zum 9 Dezemb 7,90
Niederſchläge am 9 Dezemb Uhr morgens 0,9 am

rialliſcner Marktbaericht
von s Dezember

Eier Mandel 170 1,80 Wirſingkoh Stück 0,08 0,10 MButter Stück 075 085 Grünkohl pro Stück 0,05 0,10
Hühner Stück 2 50 38,50 Blumenkohl Stüct 0,10 0,50

2,00 8,00 ohrrüben Mander 0,10 0,15Hähne Stück 3,50 4,50 Kohlrüben pro Stck 05 0,10Enten Stück
T r

Gänſe 50 800 Kohlrabi Stück 0,03 0,04Lauben jg Paar 1,00 1,50 Radieschen Bd 0,05 0,06
Aepfel Pfd 0,10 0,25 zwiebein Pfund 0,08 0,10Birnen Pfund 0,10 0,25 Sellerie pro Stück 0,08 0,10
Kaninchen Stck 1,00 1,50 Kartoneln zztr 8,00 4 00
Hajſen pro Stück 3,00 3,50 Pfund 0,05 0,05Co ſanenhähne Stck 00 50 Schweinefleiſch Pfd 0,80 ,00

alat 9,05 0,06 Hammel fleiſch ,80 1,00Rotkohl Stück 0,10 0,20 Rindfleiſch 09085 10
Weißzkohl Stück 0,08 0,10 Kalbſlerſe 0,90 1,40

Handel Gewerbe und Verkehr
Vereinigte Nord und Süddeutſche Spritwerke Akt Geſ in

Nürnberg Jn der Generalverſammlung bemerkte die Verwaltung
auf Anfrage daß die Beſchäftigung im Hefeſyndikat natur
gemäß zurüdgegangen immerhin aber noch leidlich gut ſei Mit
Beginn des Krieges wurde eine mäßige Erhöhung der Preiſe vor
genommen Neuerdings haben wieder Beſtrebungen eingeſetzt die
Preiſe zu erhöhen Der Vorſtand habe als Vertreter der
ſchaft dieſe Beſtrebungen energiſch bekämpft weil dieſe durch Vor
dedung in Rohmaterialien in einer verhältnismäßig günſtigen
Lage war Vom Standpunkt der Geſellſchafter des vefeſyndikats
wäre es jedoch begreiflich daß man für eine weitere Preiserhöhung
einträte weil infolge der enormen Preisſteigerung der Braugerſte
für die keine Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind ein Weiterarbeiten nicht
möglich war Den Aktionären würde natürlich eine weitere Er
höhung der Preiſe zugute kommen Vom allgemein wirtſchaft
lichen Standpunkte hätte män eine Preiserhöhung gern vermieden
geſehen Die Dividende wurde auf 16 Proz feſtgeſetzt Die
e We mabige Preiserhöhung des Hefeſyndikats trat mit Montag
in Kraft

Hofbrauhaus Coburg G Der Bierabſatz iſt in dem am
30 September 1914 beendeten Geſchäftsjahr um rund 3000 Hektol
auf 87 000 Selktol zurückgegangen An Bier und Nebenprodukten
wurden 1,73 Mill i V 1,77 Mill Mark vereinnahmt Nach
74 228 73 167 Mk Abſchreibungen verbleiben 240 741 207 892
Mark Reingewinn Hieraus ſollen bekanntlich 15 gegen 20 Pros
Dividende i V auf das 800 000 Mk betragende Aktienkapital ver
teilt dem Amortiſationsfonds 12 037 10 395 Mk dem Delkredere
fonds 20 000 5000 Mk dem Unterſtützungsfonds 20 000 7000
Mark und der Spegialreſerve 33 318 Mk zugewieſen werden i V
wurden zur Verteilung der Superdividende der Spezialreſerve 9101
Mark entnommen Die Ausſichten für das begonnene Jahr
ſeien ſchwer zu beurteilen

Amaerikanische Waranmärkte J
Chicago 8 Dezember Weizen Dez 1168 Mai 1218

Mais Dez 62 Mai 6856 Maihafer 51 Schmalz Jan 9,77
Mai 10,02 Pork Jan 18,15 Mai 18,55 Rippen Jan 9,7

Mai 10,07 nNewyork 8 Dezember Weigzen Dez 124 Mai 130
LokoMais 72Mitglieder des Theaters in dem Märchen beſchäftigt da die Kaffee 7 Loko Weizen Des 126 Mai 129Theaterleitung von der Auffaſſung ausgeht da für unſere Lo ma 160,17 Soveck 9,12 9,87 3

Aktiengesellschaft oststrasse 42Flliale Halle g S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Berta Gaſt als

wiſſe
Run

Gen
kräft
auch
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absolut wasserdicht

16

Schirmstolt Weste

Schirmstolf Hose

S Weiss Markt

frosehhautmante

feldgrau mit Reitschlitz

J m 8080
im Felde erprobte wasserdichte feste Qualität

S a r

S

en me e ec

an ehe e e 2 eW J Suer

vorzügl Vergrösserungen
und Ialereien

e ſeſphot Pieperhoff Postsir 5

Goldener Preis der Bugra 1914
u

er

Goldfuülihualter

BRuchdruckerel
Gr Stelnstr I

8 ee c 5

Gesangbücher
Herm I ölhnler
Visitenkarten Glückwunschkartan

Sofortige Herstellung in eigener Druckerei

d
7 l ut e dwc ed 5 e aa e

de 10
J Se

Vapierausstattungen

Papierhandlung
Fernruf 1985

S5chreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand n Maſchine Vervielfältigungen
Rund chrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Beſchäftigung StellenloſerGemeinnütz Unternehmen

kräfte für Schreib Kontor Bu
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16

Johan

z Vertihen

a Bee Be

Hall Versisher

ne u

ilfsreaguarbeit auf Stunden und Tage

Fernſprecher 8032
San aziefer

nes Moyer Göbenſtr 18 pt
Telephon 3418

lg v Ungezief unt Garantie
ahlnng nach Erfolg

durchaus volumbeſtändig
Wöhleles klatnaſena

An Portland denen

dieſem an Qualität ziemlich
J gleichkommend Jnsbeſond gut

zum Kafſadenputz ferner auch
um Ein u Umdecken v Dächern
elnste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsfähigkelt
bei hohem Sandzusatze

Feinſte Ref Billigſto Tagespreiſe
Vortvreter f Halle u ſtänd Lager
Frledr Josau vorm Wilh Reupsoh

Damen

Vnterriecht

Fernruf 13

und Herren erhalten eine vollständige gründliche Aus
bildung für das Kontor od nur in kaufm u landw
Buchführung Stenographie Maschineschreiben etc

Carl Gieseguth s
Künksgartenstrasse 15

Mässiges Honorar
frh

Su verkaufen
Grundstücke

Herrſchaftl Loidſt

plliſch gelegen ca 110 Morgen
zur Hälite Acker zur Hälfte

eſen Wald maſſive Gebäudo
Wohnhaus 12 Zimmer Park mit
gem Teich Bahnſtation Bez
le a Gemeindejagd mit

Mit hrtot Javentar bei 40 Mille
Geſt 3zahlung ſofort abzugeb
an d ffert erbeten unter C 1642

i Geſchäftsſtelle der Zeitung

in Bücherrevisor

Handelslehranstalt
Ferrruf 3015

Bequeme Teilzahlung Eintritt täglich

tellen Gesuche J
Weibliche

Aelt geb Fräulein tüchtig im
Haushalt und Küche mit guten
Zeugniſſen u Empfehlungen ſucht
ſelbſtändige Stellung Angob u
A 1640 an die Exp d Bl
P vVermietungen J

J Erage 5 Zimmer BadJnnenkl u Zub Mk 800 evals Bureauräume geeignet Nähe
der Vahn per l 4 15 zu verm
Näh Alb Nocke Wielandſtr 3

Herrſchaftliche Wohnung
verT Schillerſtraße 45 hochpartr I April 1915 für 700 Mark zu vermieten

Herrſchaftl I Etage Leipigerſt Hr 70
ſtehend aus 10 Zimmern und
er geteilt
auch als Geſchäfts Etage

Zubehör z Aufgänge im ganzen
ſofort oder ſpäter
zu vermieten

Hellgrau langſam bindend und 2

Weihnachtsbütte
Jn dieſem Jahre bitten wir noch herzlicher als ſonſt uns die

Hände füllen zu wollen damit wir den Kindern unſerer Bewahr
anſtalten eine kleine Weihnachtsfreude bereiten können Es handelt
ſich daber in erſter Linie um warme Kleidung für die Kinder von
denen die Hälfte ihren Vater nicht daheim haben während ſie faſt
alle ärmeren Familien zugehören

Freundliche Gaben bitten wir in den Anſtalten ſelbſt oder bei
dem Unterzeichneten abzugeben

Der Porſtand der Kinderbewahranſtalten zu Glaucha
Paſtor Witte

Seminar Kindergarten
Hnrz 13 Anmeldungen täglich

Familien Nachrichten

Auf dem Felde der Ehre starben
den Heldentodh

Walter Strube
oOberleutnant d R und Kompagnieführer

im Prinz Heinrich Füsilier Regt Nr 35

Robert Kämmerer
Oberleutnant und Adjutant im Reserve Regt Nr 82

Dr phil Otto Neubert
Leutnant d L im Inf Regt Nr 158

Richard Lieder
Leutnant c R im Brandenburger Jäger Bat Nr 3

Lübben

Wilhelm Poppe
Offizier Stellvertreter im Infanterie Regt Nr 128

Walter Rucdloff
Kriegsfreiwilliger im Infanterie Regiment Nr 231

Waldemar iecker
Ffähnrich d Res im Brigade Ersatz Bat Nr 14

ihr Andenken bleibt in hohen Ehren
Die Sängerschaft im R K W

Friclericiana
Beberstedt

c

S

Statt besonderer Meldung
Heute abend 6 Uhr verschled sanft nach kurzem

Leiden meln heber Mann unser treuer Vater Bruder
und Sohweger der Gastwirt

Heinrich Hirschnitz
im 56 Lebensjahre

Halle a don 8 Dezember I914
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am freitag den I Dezemboer
nachmittags 25 UVhbe von der Kapelle des Südfriedhofes

M aus staöatt

J unsere Gesellschaft gerlssen
Wiederum hat der unerbittliche Tod eine Läöcke in

Gestero abeod 6 Uhr
verschied plötzlich und unerwartet unser lang jähriger

M Kamerad der Gastwirt Herr

9 3

8

3 r WJ I n re 2a r e ne J
Boe

Heinrich Hirschnitz
Wir beilrauern in dem Versforbenen einen leben V

freunòd der sich durch sein allezeit Hebeswördiges
kameradschaftliches Wesen bei uns ein dauerndes
ehrendes Andenken gesichert hat

Die Glauchaische Schützen Gesellschaft
zu Halle a S

I reren e
Far die anlässiich des Heimganges unseres lieben

Entschlafenen des

Bàäckermeister Fritz Delius
uns in grosser Anzahl zugegangenen Blumenspenden
und Belleidsbezeugungen sagen wir den Spendern herz
lichen Dank Ganz besonderen Dank herro Fastor von
Brö coker für die trostreichen Worte am Sarge sowle
der Baäcker lopung dem Bäacker Gesangverein und dem P
Schiessklub Iitis ferner allen denen die hn zur letzten
Ruhe geleiteten innigen Dank

Halle a d den 9 Dezember 1914
itwe Auguste Delius nebst Kindern

Kameradschaftl Krieger Verein von 187071 zu Halle a S

in der gestrigen Todesanzeige Wiegand muss es nicht
heissen Richard sondern Hermann

schwarze e
Kleiderstoffte

GHluson

J laokenkleider
Röcke

gar leider
Unterröcke

Tücher Sohürzen
in grosser Auswahl

wahren werden

zu extra biltg gesteliteon Vreisen

h man
Leipzigerstr 97

Tel 2534

We 77 ne
W rumes len

on mwaſſerdicht und war

Hofl
F B HeinzelSchirmfabrik Leipzigerſtr 98

u J
J SElektrische

Tasohen Lampon

m Garantie Dauer Batterie
von 25 an

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver J

Gestern abend

Die neueſten beſten Waſch
maſchinen off u empfiehlt Stück
12 Met Leſſingſtr 6

d d
Brennhohzverkanf

der Arbeitsſtätte der Ev Stadt
miſſion Weidenplan s iTelephon 1036 von 12 2 geſchloſſen

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk

h 11 50 Mt frei ins Haus hNur gutes Kiefernholz

im 44 Lebensjahre

Am 6 d Mts entſchlief nach langem Leiden ſanft
der Königliche Kommerzienrat

Herr Heinrich Werther in Halle a
Stadtrat a D und Stadtälteſter

Der Heimgegangene gehörte zu den Gründern der Aktiengeſellſchaft Halleſche Hafenbahn und ſeit deren Vereinigung mit der 8

Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft nahezu 20 Jahre lang dem
Aufſichtsrate letzterer an
einen treuen Mitarbeiter dem wir ſtets ein ehrendes Andenken be

Halle a d den 8 Dezember 1914
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft

Der Aufſichtsrat

alle

Wir verlieren in dem Dahingeſchiedenen

Der Vorſtand
Czarnikow

i S dSuä
d e

Nachruf
Am Sonntag verschied der Königliche Kommerzienrat

Herr Heinrich Werther
im hohen Alter von 74 Jahren

Der Verstorbene gehörte zu den Begröndern unseres im Jahre
1895 errichteten UVnternehmens und hat als Mitglied des Aufsichtsrats
von Anbeginn an in unermädlicher Tätigkeit und fürsorge die För
derung des Spedftionsvereins mit seinem grossen Wissen und vieler
Hingabe sich zu seiner Aufgabe gestolſt

Wir werden ihm dauernd ein treues Andenken bewahren
Halle a d S den 8 Dezember 1914

Der Aufsichtsrat und der Vorstand
Aktiengesellschaft

nen 2n

Statt besonderer Meldung
12 Uhr entschlief

Leiden mein innigstgelſebter Mann unser guter Vater Sohn Bruder
Schwiegersohn und Schwagern

der Königliche Eisenbahn Obersekretär

Otto Günther
Im Namen der Hinterbliebenen

nach langem schwerem

Efise Günther geb Westphal
Beerdigung Freitag nachmittag 3 Uhr

T l



Gastapiol Max WaldenDie grosso Sonsation 1914
Zeitbild m Gesang in 4 Akten von oue Reutter u Max Reichardt

Gesangs Einlagen v Otto Reutter
Deutschlends bedeutendster Humorist

Ruationgler Frauendienſt

Rede zur WeltlageDer Sinn deutſchen Nähe von Herrn Profeſſor Dr
i

den 11 Dezember vünktlich S ihr in der Aulader ſitat Eintrittskart zu 50 Pf ſind zu hab beim Kaſtehan
der Unerſität Melanchthonianum oder beim u zur Aulag

Deutscher ßemſheamfen reren

Zweigvorein Halle a S

Sonnabend den 12 Dezzeraber 1914 8
abends im gr Saale des St Xtkotous Nikola

Lichtbildervortührung

Seeminen Torpedos und Unter
ſeeboote

Alle Marinefreunde ſind hierdurch eingeladen
Eintritt fret

Stephans Gaſthaus
DonnerstagS großes Schlachtefeſt

Leipziger Neujahrs Meſſe

Sonntag den 3 Januar
und endet

Sonnabend den 16 Jannar 1915
Die Ledermeffſe findet

Dienstag den 5 Jannar 1915
ſtatt die Meſjbörſe für die Lederinduſtrie wird an demſolden
Tage nachm 6 Uhr im Saale der Reuen Börſe am Blücher
plaß abgehalten

Die Deutſche Schah und Ledermeſſe zu Leipzig ſindet
vorausſichtlich vom

29 Auguſt bis 1 September 1915
ſtatt re erteilt der Verein Deutſche Schuh und Ledermoſſe j Leipzig Senefelderſtraße 19117 ve

Leipzig am 4 Dezember 1914
Der Rat der Stadt Leipzig

a Wäldern
Sondershausen Thür a

8tädt Lyzeum Oberlyreum Seminar Stun
dreiklassiger Oberrealschulauſbau auf d Lyz Lehrerinnen Zeugnis

auch für Preussen Reifezeugnis für Universitätsstudium etc Billige
und gute Pensionen Auskunft durch d Direktor

f Handlungsgehilfinnen wocheu
täglich von 12 3 Uhr Unent
goltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Stenv
graphie und Maichinenſchreiben

Franzöſiſch u Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unter
haltungsabende Kaufm Verein für weibliche Au ugeſtellte

Residenz in
schönen Bergen

Hallescher Bankverein
von

Kulisch Kaempf e Co
Kommandit Gesehschaft aut Aktien

l e m ,uq lüu

Status ultimo November 1914

ARKttva
Kasson Bestanäd mit Einschluss das Giro

Guthabens bei der Reichsbank M 312,743
Guthaben bei Bankiers 105 043 F
Lombard Konto 264,69414,729,583

Ktfekten 661 285Sorten und Coupons p 23,526Debitoren in laufender Rechnang 25,514,913
Diverse Debitoren 14,281,703

Pagsiva
Aktien Kapital A 18,000,000Depositen mit Binsehluss d Scheckvorkehrs 13,517 220

Arzepte 22304 790Kreditoren in jaukonder Rechnung 13,216 788

Piverze Kreditoren 8,307 380Keserve und Delkredere Fonds e 922 611

Hallesche ken wierbrauerei
Halle a S

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden zu der am

6 Januar 1915 vormittags 11 Unr
im Restaurant Mars s Tour Gr Ulrichstrasse 10 werveinet

enden ordentlichen Generalversammtung ergebenst ein
geladen

Wechsel Bestände

Tages Ordnung
1 Geschàäftsbericht Vorlegung der Bilenz der Gewinn und Ver

lustrechnung und des Prüfungsberichtes des Aufsichtsraetes
2 Genehmigung der Bilanz und Verwendung des Reingewinns
3 Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrats
4 Wahlen des Aufsichtsrats

Die Aktionäre welche an der General Versammlung teünehmen
wollen haben ihre Aktien gemäss S 11 unserer Satzungen v pii
testens am 3 Tage vor der General Versammlung bis abends
6 Uhr im Kontor der Gesellschaft Böllbergerweg 84 oder bei dem
Bankhause Reinhold Steckner in Holle a zu hinterlegen

Der Aufaiohtsrot
Grote Vorsitzender

Amkliche Hrkauntmachnngen

Bekanntmachung
Ein großer Teil e a erbliege en Streitiatritan hat ſeinen

Urſprung darin da l en den Parteien keine klaren Vereinbarungen über die d ung sfriſt n e en ſind
Erfahrungsgemäß läßt ſich der eweis darüber was münd

ich pereinbart worden jſt nur ſehr ſchwer oft gar nicht erbringenDer Partei die ihre Behauptungen über die en nicht
zu beweiſen vermag erwachſen oft erhebliche geb eile

Es liegt daher im Jntereſſe des Ar rig ers wie des Arbeit
nehmers alle n über rbeitsverhältnis insbeſondere über die el u ſchriftlichet e ibigirig Arbeitszett Puy in der

11 und in der Buchron C ietenhe o erhältlich
Sall e a den 20 Märg 1914

zu treffen
Papierhandlung von
und Papierhandlung

Der Magiſtrat
Vekanntmachung

Jn der Königlichen erſt Pſychiatriſchen und Nerven
klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die anLähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl teiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr

vormittags
Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11

bis Uhr vormittags
Männer

Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Bölbergaſſe Fernipr 311 S alle a d den 16 Rovember 1914

GSGGSGGGGOGG G Die DirektionJn das hieſige Handelsregiſter

Beamten Konſum Verein zu Halle SchadenZartwa der be
ragen Die Firma iſt erloſchenE G m b H alle dan 2 Dezember 1914Vermögeu Bilanz Verbindlichkeiten önigl Amtsgericht Abt 19

das hieſige Handelsregiſter7 n1 Kaſſenbe ſtand 1 Reſervefonds 17260 69 8 u Paul Weber Danoe
ten m Zuſchreibung 319,31 17480 berg eingetragen Die Firma

a Sammelkonto 316 426,10 2 Hausbaufonds Geb 5 Dezember 1914b Scheckikonto 946,88 irre Unterh 644464 Königl Amtegericht Abt 19
n 4693335 Buſchreibung 197 30 7241 94 Fundſachen Vertauf
b Düten u Packpapier 282 89 315 35 3 Dispoſitionsfonds 26656 64 Freitag den 11 u Sonnabend

5 Wert d Grundbeſitzes 777 Zuſchreibung 182243 28 066 07 ltag an ſindrr i Wer e
e Aera ev 20838 25 4 Kautionen 14 260721 vureun hier Thielenſtraße Nr l

Bauwert 20632 50 5 Geſchäftsguthaben der Mitglieder 97 76 62 e cent ort
b rer 72996,89 M Sausanteilſcheine Varzahlung ſatt0Bauwert 247094 70125 45 7 Bäckerei Erneuerungskonto 5000 wir v ün mee

c hen 52 616,45 Auszuzahlender Rabatt ev Bauwert 316 27 52 300 185 aus dem Ladengeſchäft 280052 50 96 Bir u 15 Mt 4 Fahr
6 4 3 er y Lieferantengeſchäft 35753 10 re z 5 t u Overnreibung 66 I 9 Ueberſchuß 256203 s1 Einrichtungskonto rer Koniglichs Eiſenbahndirektionz Shirichtungskonto Bäckerei 3 voGewewewoooooonnoooueRöſterei e10 Zorausbezatt Berſicherungssebühr 432
II Hinlertegt Kautionen eurr ſ52

Mitgliederſtand am l 10 1918 Anfang des Geſchäftsjahres 6268 Mitgtieder
Zugang im Geſchäftsjahr 1913514 817zuſfamm e 76

b d Ausſchießung e

Die Verwaltung der Voltoküche
und Kaffeehallen macht ganz be
ſonders darauf aufmerkſam daß
zuch während der Kriegs jeitMarken bei den angegebenenVerkaufsſtellen zu haben And die
un Bedürftige verteilt werden
tönnen

Die Volksküche
veſindet ich

Brunoswarte r 31

Summoe 882 608 27

Beſtand am 30 September 1914
Geſchäftsguthaben der Müglieder am 1 Oktober 1913

Vermehrung im Jahre 1913 14
Soſamtbetrag der Geſchäftsguthaben am 30 Sept 1914
Haftſumme der Mitglieder am l Oktober 1913

Bermehrung im Jahre 1913/14
ftſumme der Mitglieder am 30 September 1914

den 13 November 1914

Der Vorſtand
m F Er n

Halle
2 e

263 Speiſen werden gar cht von
6822 Wiitgl eder 11 1 Uhr tägli 3

92716,69 aus Portion zu a5039,93 i halbe Portion zu 15 le zu ganzen un halben
r ortionen wer he an veliebiger
125360 agen n der Küche verwender11080 werden Lönnen ſind zu haven bei136440 Serra Kaurmann Paul ſtunko

vormals Otto HMllie Be ſiſir 68ant ve ken Naufinann Ludwig
Sarih eipzigerſtraße 81 Nähe

v

Dil unsere

Freitag 11 Dez S abds in den
Thaliasälen Vaterländischer Un
terhaltungsabend Mitw Fräulein
Paschke Frau Baumgarten Vor
etzsch Frl Dähne Frl KäteWeber Eintritt 10 Pfg Programm
10 Plg Vorverkauli bei Herren
Steinbrecher Jasper u Vietzke

Optische Waren
preiswort und gut

empfiehlt

le Gr Vlricſtt

der Un ſormhoſe
zu tragen

Mit 500 g Brief i F z ſ
F A Heinzoel alreferant
Leipz Str 98/99 Fernruf 2648

der
t nene

ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks ſchil
dert n fortlaufender Darſtellung die Ereigniſſe des

gegenwärtigen ungeheu

ren n Daneben zahlreiche illuſtrierte
Kriegsartikel

Uiterariſch wertvolle

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter
j und Schriftſteller

die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Der Gerngroß

ein humoriſt Roman von
Rud Presber

Der Rubin J
der Herzogin

zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und F

unterhaltende Artikel uſw J
Prächtiger Bilderſchmuck

proze Nummer koſtenlos durch

jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlages
Anſtalt in Siuttgart

Die Verwaltung der Volksküche
und Kaffeehallen macht ganz be
ſonders darauf aufmerkſam daß
auch während der Kriegszeit
Marken bei den angegebenen
Verraufsſtellen zu haben ſind die
an Bedürftige verteilt werden
tönnen

Volks Haffee allen

Halle ham 3 ziger Turm
önigſir 1e n ne Promenade Roeit

vahn

II Moritzzwinger
V Vor dem Steinthor

x alhaila
Sämtliche Hallon ſind goöffnet

von früh 6 Uhr bis abds 8 Uhr

Es wird vorabreicht
z
a

Milch zu 5 PfgFleiſchbrühe per Becher
elterwaſſer via oderd Glasraunbier

Marken zu 5 Pfg wolche ſich
beſonders zu Geſchonten u Unter
ſrützungen ergnen und in allen
a verwendet werden können
nd in irre ſowre J Herrn

Haufwann I Barth pzigerhre 30 und bei dem Gey W
rer Herrn Selretar Maller

Stadtheeter n Halle

Spuh 1181
Geb Hofrat Mi Kichards

Donnerstag den J Dez 1914
abends 7 Uhr84 Vorſeinng n Abonnement

Rschenbrödei
oder

Der gläserne Pantoffel

tet im1
2

3 Bilp r4 Bild Ein Vall7 Der glä erke
6 Bild Die Pantof

Weihnachtsmärchen v
und Tanz in

A Görn
Spielleitung gari n

Muſikal Leitung Arno

retet
San

Perſonen
König Kakadu Karl Stahlberg
Prins Wunderhold an Sohn

an antiusMiniſter Puterhahn Mat Linke
Baron von Montecontecucu
lorum Fritz Reich oldSpvbilla ſeine weite Gem
lin verwitwete Gräfin von
Anitkerknatterſchngtterhauieee

Kunigunde e r
Sern ineihre Töchter e S

Roſa ararrt chenbrödeldes Barons hie rer
ermarſchall Gram

o TiedemannStallmeiſter e
Graf Schillebolt gtivießen

ora e Hermann Eiſerbeck
Deſſen Frau Anna Hartmann
Deſſen ne Elſe Kerſten
Baron S ein aſſeSally deſſen Tochter Elſe Thiele
Baxon Roſenkohl Ludwig Trier
Deſſen RNichten Toni ber

Je Steinführer
Ein Diener Füwntgline Magd Elſe Pee Walpurgis Ekel van

a ihr ienereEin Portier DoraEin Lakai
Ein Kutſcher

Leibgarde der WäalpurgisGſomen Nußknacker Grafen
W Edelleute Hofherren2 damen Diener Tänser und

nzerinnen Heinselmännerchen
Kobolde

Vorkommende Tänze u Ballett
Arrangements

Jm 2 Bild a Tanz der Leibgarde augae eführt der J El
vinnen anz der Feentanzt von ter Ord e
ſchwiſter Tatjanag P c un gute r BallettkJm 4 Bi ran oTanz der Köche u r
ſteinfeger b Tanz und Evo
lutionen der Hummer des Ge
mee der Fiſche und des Ge
chirrs uſw ausgeführt vom 7amten Bailettkorps und 20vinnen Jm 5 Bild a Kata
du Gavotte getanzt vom Ballett
korps b Täubchen Volka ge
tanzt von e Poſen und 8
Elevinnen VallettſchuleGrand VBallabile e von
Martha Ordel und ſämtl Mit
an ede 6 Bilditt r

pit Ordel und kl tigt

e e oldaten iBallett ſele Große Schtus
ApotheoBallet rrangements von dern Adele Stahl
berg Wieſt Die neuen Koſtüme
ind von der d hhebiele
rau Uhle angefertigt diePerücken vom heat erfriſ eurWilly Weber die neuen als

effekte nach Angabe des Herrn
Maſchinenmeiſter Hauſchild von
Herrn BeleuchtungsJnipekto r
Hickel die Dekorgtionseffekte v
Thegtermeiſter errn Sehnke
die Figuren und Requiſiten vom
F3 eur Herrn Maiwald

dem 4 Bild läng Pauſe
Kaſſenöffnung 7 UhrAnf öſrrs ö Uhr

Freitag den 11 Dez 1914
Anfang 8 Uhr

85 Vorſtellung im J bonnement
iert

Zum 2 Male
Die Marketenderin
Vaterländiſche Oper in 2 Auf
zügen von Engelb Humperdinck

9 J Extra starke
Versandkästen
lür Feldpostbriefe sehr billig

C W Ritter
rigerstrasseuntgiſes des Rab Spar Ver

bei rn Borgis
Domvlatz 10 Tel 1833

mann

S 2
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